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Ihre Ratsanfrage RA-303/2020 - Wohngebiet Riedstraße/Zugang zur Oberfrohnaer 
Straße/Fußwege 
 
 
Sehr geehrte Frau Schaper, 
 
zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 
 
 

1. Ist eine fußläufige Verbindung zwischen dem Wohngebiet und der Oberfrohnaher 
Straße/Höhe Rewe geplant? 

 
Eine fußläufige Verbindung zwischen Wohngebiet und Oberfrohnaer Straße ist von Seiten der 
Verwaltung geplant. 
 

 
2. Wenn ja, wie soll diese aussehen und wann wird sie fertig sein? 

 
Unter Mitnutzung der ursprünglichen Eisenbahnstrecke soll zwischenzeitlich ein provisorischer 
Fußweg gebaut werden. Eine endgültige Lösung erfolgt dann im Zusammenhang mit dem Bau der 
Radwegverbindung Küchwald – Wüstenbrand zu einem späteren Zeitpunkt. 
 
Die ehemalige Eisenbahnstrecke einschließlich der angrenzenden Garengrundstücke sind jetzt im 
Eigentum der Stadt. Zur Herstellung der Wegeverbindung ist die Kündigung des Pachtvertrages 
eines der Gartengrundstücke (unbebaut) erforderlich. Da die Pachtverträge derzeit noch nicht voll-
ständig an die Stadt übergeben sind, haben wir die Verträge zu dem betroffenen Grundstück vom 
bisherigen Eigentümer abgefordert. Erst bei Vorliegen der Kondition zur Kündigung des Pachtgar-
tens kann ein Realisierungstermin für die Wegeverbindung genannt werden. 
 
Unabhängig davon erfolgt derzeit bereits mittels Eigenleistung im Tiefbauamt die Planung zum 
Bau des Weges. Der Bau des Weges ist dann kurzfristig möglich. 
 

 
3. Wenn nein, aus welchen Gründen nicht? 

 
siehe Beantwortung zu Frage 2 
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4. Wie sehen die Planungen für einen Fußweg an der Oberfrohnaher Straße ab Rewe in 
Richtung Riedstraße aus? 

 
Für den Fußweg wird zwischen REWE – Markt und Bauernweg die alte Eisenbahntrasse genutzt. 
Die Anbindung im Bereich Oberfrohnaer Straße ist seitlich des REWE Parkplatzes auf der Seite 
des Eingangs zum REWE geplant. Die Anbindung des Wohngebietes ist im Bereich des Bauern-
weges 126 vorgesehen. Es wird eine barrierefreie Gestaltung angestrebt. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
Michael Stötzer 
Bürgermeister 


